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Ein Überblick über Visendo popConnect 6  

Vielen Dank, dass Sie sich für Visendo popConnect 6 entschieden haben. 
Visendo popConnect 6 dient zur Unterstützung Ihres Exchange Servers. Es holt die Mails von 
Ihren POP3- oder IMAP4-Konten im Internet ab und stellt diese dem internen E-Mailserver 
(Exchange-Server) zu.  

Visendo popConnect ist eine Windows-Anwendung und muss durch einen Taskplaner 
(„Geplante Tasks“ ab Windows 2000, ppSchedule 2.0 
http://www.ppedv.de/dwnld/ppschedule/ppschedule.zip) regelmäßig gestartet werden. 
Konfiguriert wird Visendo popConnect über eine Windowsoberfläche, die mit Hilfe von 
Assistenten eine optimale Konfiguration binnen weniger Minuten ermöglicht.  

Über die Update-Funktion von Visendo popConnect 6 bleibt dieses mit einem Klick immer 
auf dem neuesten Stand gebracht werden. So bleibt Ihr Visendo popConnect 6 immer aktuell 
und bietet so ein erhöhtes Maß an Stabilität.   

Außerdem besitzt Visendo popConnect 6 jetzt einen RSS Reader. So können Sie sich 
automatisiert Ihre Lieblings-Weblogs oder Nachrichten per E-Mail zustellen lassen.  

Systemvoraussetzung  

Visendo popConnect 6 läuft unter folgenden Betriebssystemen:  

 

Windows NT4 SP6 

 

Windows 2000 SP4 

 

Windows XP Pro SP1 

 

Windows 2003  

Visendo popConnect 6 läuft mit folgenden Exchangeservern: 

 

Exchange Server 5.5 SP4 

 

Exchange Server 2000 SP3 

 

Exchange Server 2003 SP1  

Außerdem arbeitet Visendo popConnect 6 mit allen Small Business Servern (SBS).  

Zusätzlich muss der MS XML Parser 3 SP4 installiert sein. 

http://www.ppedv.de/dwnld/ppschedule/ppschedule.zip


Visendo popConnect 6 installieren  

Überblick 
Visendo popConnect 6 wird als 30 Tage Testversion ausgeliefert. Über die 
Administrationsoberfläche kann diese Testversion dann Registriert und Lizenziert werden. 
Die aktuelle Version besteht aus einem ca. 3 MB großes ZIP-Archiv, in dem sich ein 
Windows Installer-Paket befindet. 

Installation 
Führen Sie die Datei „Visendo popConnect 6 v6.0.5.3026.msi“ aus, um die Installation zu 
starten. Der Kursiv gedruckte Teil des Namens zeigt die Version des Installer-Pakets. Nach 
der Installation und Registrierung haben Sie die Möglichkeit über die Update-Funktion Ihr 
popConnect auf den neuesten Stand zu bringen.  

 

Visendo popConnect installieren  

Nach der Installation von popConnect 6 befinden sich im Installationsverzeichnis alle zum 
Ausführen benötigten Bibliotheken sowie die Anwendung selbst (popconnect.exe). 
Beim ersten Abholvorgang erstellt Visendo popConnect im Installationsverzeichnis 
Unterverzeichnisse für jedes angelegte Konto und Log-Dateien. Wenn das detaillierte 
Logging aktiviert ist, erstellt popConnect neben der popConnect.log noch 3 weitere Dateien: 
nickiReceive.log, nickiSend.log und nickiRss.log. Hier werden detaillierter Informationen 
zum jeweiligen Vorgang gespeichert.  
Auf Ihrem Desktop und im Startmenü ist eine Verknüpfung zum Administrator angelegt 
worden. Über diese wird der Visendo popConnect konfiguriert und gesteuert. 



Visendo popConnect 6 einrichten 

Überblick 
Um Visendo popConnect 6 in Betrieb nehmen zu können, müssen einige Einstellungen 
vorgenommen werden. So muss mindestens ein E-Mailkonto zum Empfang und der Smtp-
Server als Ziel angegeben werden. 
Die Konfiguration wird über die Administrationsoberfläche mit Hilfe von Assistenten 
durchgeführt.  

E-Mailkonfiguration 

Konten einrichten 
Im ersten Schritt muss mindestens ein E-Mailkonto zum Empfang eingerichtet werden. Dabei 
Hilft Ihnen der „Konten-Assistent“. Diesen starten Sie durch klicken in der Baumansicht auf 
„Konten“ und klicken im rechten Menü auf die Schaltfläche „Neu“. 
Das neue Konto sollte einen Namen ohne Sonderzeichen bekommen. Für jedes Konto muss 
ein anderer Name verwendet werden. Geben Sie nun noch folgende Verbindungsdaten ein:  

1. Name oder IP-Adresse des POP3 oder IMAP4-Servers 
2. Port 
2. Benutzeranmeldename 
3. Benutzerkennwort 
Diese Daten erhalten Sie von Ihrem E-Mailprovider  

Jetzt müssen Sie spezifizieren, ob das Konto ein Sammelkonto oder ein Einzelkonto ist.  

Was ist ein Sammelkonto? 
Bei einem Sammelkonto werden alle E-Mails für eine gewisse Domäne in ein Konto gelegt. 
Von diesem Konto können die E-Mails dann einfach und schnell abgeholt werden. Visendo 
popConnect leitet die E-Mails an die Domainempfänger an Ihren Smtpserver weiter.  

Was ist ein Einzelkonto? 
Bei Einzelkonten wird pro Benutzer ein POP3/IMAP4 Postfach eingerichtet. Der 
Administrationsaufwand steigt dem Entsprechend und die Geschwindigkeit beim Abholen der 
E-Mails ist geringfügig niedriger.  

Ist das Konto ein Einzelkonto, tragen Sie in das Feld „Adresse/Domäne“ die interne E-
Mailadresse auf dem Smtp-Server ein. 
Für ein Sammelkonto tragen Sie bitte nur den Namen der Domäne ein (z.B. „ppedv.de“). 
Bitte tragen Sie nur den Namen ohne führendes „@“-Zeichen ein.  

Mit der Checkbox „Mails behalten“ verhindern Sie das Löschen der E-Mails auf dem POP3 
oder IMAP Server. Aktivieren Sie diese für Tests.  

Mit der Checkbox „Konto beim Start nicht abholen“ wird das Konto beim abholen nicht 
berücksichtigt.  



 

Neues Konto einrichten   

SMTP Einstellungen 
Mit einem klick auf SMTP Einstellungen können Sie das Ziel für die E-Mails wählen. Geben 
Sie eine E-Mailadresse des Postmasters an. Tragen Sie in das Feld „SMTP Server den Namen 
oder die IP-Adresse Ihres SMTP (Exchange) Servers ein (siehe auch Abbildung „SMTP 
Einstellungen). 
Über die Checkbox „SMTP Authentifizierung aktivieren“ können Sie ein sich an Ihrem 
SMTP Server authentifizieren. Die Methode kann aus dem Auswahlfeld gewählt werden.  



 

SMTP Einstellungen   

Mailinglisten 
Mit Hilfe der Mailinglistenfunktion können Sie auch Newsletter ohne weiteres empfangen. 
Da Newsletter meistens im TO-Feld der E-Mail keine gültige E-Mailadresse für Ihre Domäne 
beinhalten, können diese oft nicht zugestellt werden. Mit der Mailingliste ist das kein Problem 
mehr. 
Durch einen Rechtsklick auf "Mailinglisten (Quelle)" können Sie einen neuen Eintrag 
erstellen. In der darauf folgenden Maske tragen Sie oben die E-Mailadresse des TO-Feldes 
des Newsletters ein. In dem Textfeld unten tragen Sie die E-Mailadresse des Empfängers ein 
und klicken auf "Hinzufügen". 
Sie können auch mehrere interne Empfänger für eine Mailingliste definieren. Hierzu tragen 
Sie einfach eine E-Mailadresse ein und klicken auf "Hinzufügen". Jetzt können Sie das ganze 
so oft wiederholen, bis alle internen Empfänger eingetragen sind.  
Zum Bestätigen klicken Sie auf "Ok". Die Mailingliste und deren Empfänger werden 
angezeigt.   

RSS Links 
Als neues Feature haben Sie jetzt die Möglichkeit in popConnect 6 RSS-Feeds zu Ihren 
Konten hinzu zufügen. So können Sie sich automatisiert Ihre Lieblings-Weblogs, Preislisten 
oder Nachrichten per E-Mail zustellen lassen. So bleiben Sie immer auf dem Laufenden. 
Für Einzelkonten können Sie direkt pro Konto RSS-Feeds konfigurieren. Klicken Sie dazu 
auf die Schaltfläche „Neuer RSS Link“ und tragen Sie einen Namen und den Link zum RSS 
Dokument ein. Alle konfigurierten RSS-Feeds können über die Schaltfläche „RSS Link 
bearbeiten“ verändert oder gelöscht werden. 
Für Sammelkonten müssen erst Mitglieder angelegt werden. Diese dienen nur als Ziel für die 
RSS-Feeds. Sind Mitglieder angelegt, können für diese nach demselben Verfahren wie für 
Einzelkonten Links angelegt werden. 



   

RSS Links  



Admin Tools  

POP3 / IMAP Admin  

Nutzen Sie dieses Tool, um die Verbindung zu Ihren POP3 oder IMAP Konten zu testen und 
einen Blick auf Ihre Konten direkt beim Provider zu werfen. Klicken Sie einfach auf das 
entsprechende Konto. Sie sehen dann die E-Mails, die auf dem Konto vorhanden sind. Sie 
haben jetzt die Möglichkeit E-Mails durch markieren und klicken der „Löschen“ Schaltfläche 
E-Mails direkt auf Ihrem E-Mailserver zu löschen.  

Verbindungstest 
Der Verbindungstest kann sowohl für die Verbindung zu Ihrem Smtp-Server (Exchange-
Server) oder zu Ihren POP3- und IMAP Servern benutzt werden. Sie sehen hier die 
ausgeführten Kommandos und können so ggf. Fehler, die während der Verbindung zur Ihren 
Server auftreten, leichter erkennen. Die Liste der ausgeführten Kommandos (für POP3): 

1. „open“ <Rechnername oder IP-Adresse> 110  
Verbindung zum pop3-Server wird hergestellt. 

2. „user“ <Benutzername>  
Benutzername zum Anmelden an der Mailbox 

3. „pass“ <Kennwort>  
Passwort zum Anmelden an der Mailbox 

4. „stat“  
Zeigt die Anzahl und die Gesamtgröße der E-Mails an 

5. „quit“  
Durch dieses Kommando wird die Verbindung vom pop3-Server getrennt.  

 

Verbindungstests 



Experten Einstellungen  

Externe Kommandos  

Hier können Sie Kommandos festlegen die beim Programmstart und beim Programmende 
ausgeführt werden sollen. Sie haben auch die Möglichkeit einen Virenscanner alle abgeholten 
E-Mails überprüfen zu lassen. Dazu muss Ihr Virenscanner per Kommandozeile aufrufbar 
sein. In der Regel ist ein manuelles Anstoßen einer Virenüberprüfung bei modernen 
Virenscannern nicht mehr nötig.   

Timeouts  

Hier können Sie die Timeouts einstellen. Falls der Mailserver nicht mehr antwortet oder die 
Verbindung ziemlich schlecht ist, wird nach der eingestellten Zeit die Übertragung 
unterbrochen. Wenn Ihr Mailserver sehr lange Antwortzeiten hat, können die Timeouts höher 
gestellt werden. 

Versenden  

Mit dieser Funktion ist es möglich, bereits durch Visendo popConnect abgeholte und 
versendete Dateien noch einmal an den Smtpserver zu versenden. Als ‚versendet’ gelten 
Dateien, die von einem der Konten abgeholt und an den Smtp-Server versendet worden sind. 
Um eine E-Mail erneut zu versenden, klicken Sie auf „Erneut Versenden“ und dann auf 
„Datei(en) auswählen“. Navigieren Sie in der folgenden Maske zum Speicherort der Dateien, 
die wieder versendet werden sollen. Die Anzahl der auf einmal zu versendenden Dateien ist 
begrenzt.  

 

Erneut Versenden 



 
Empfangseinstellungen  

Hier können Sie festlegen welche Felder im E-Mailheader von Visendo popConnect 
ausgewertet werden sollen. Folgende Einstellungen sollten immer gesetzt werden: 
TO, CC, BCC. 
Die anderen Felder wie „envelope-to“, „x-to“, etc... sind variabel. Diese Felder werden von 
den Mailservern generiert. Es kann durchaus vorkommen, dass gar kein erweitertes Feld im 
Header erzeugt wird.  
Das Feld „X-Lyris“ wird von „Lyris“ Mailservern erzeugt und kann seit neuestem auch 
ausgewertet werden.  
Welche Felder in Ihren E-Mails vorkommen, können Sie entweder beim Ihrem Provider 
erfahren oder Sie werfen einen Blick in die von Visendo popConnect abgeholten E-Mails.  

 

Empfangseinstellungen  

Archivierung und Log-Dateien   

Visendo popConnect erstellt standardmäßig nur eine Log-Datei, die popConnect.log. Hier 
werden Einträge für jeden Abhol- und Zustellvorgang im W3C-Format gespeichert. 
Für Support-Zwecke kann ein detailliertes Logging aktiviert werden. In diesem Fall erstellt 
Visendo popConnect zusätzlich bis zu drei weitere Dateien: 

 

nickiReceive.log 
o hier werden Informationen, die das Abholen der E-Mails von den POP3/IMAP 

Konten betreffen, gespeichert 

 

nickiSend.log 
o hier werden Informationen, die das Zustellen zum internen Smtpserver 

betreffen, gespeichert 

 

nickiRSS.log 



o hier werden Informationen, die das Abholen und Zustellen der RSS-Feeds 
betreffen, gespeichert 

Die Option „Log verkürzen auf“ wirkt sich nur auf die Datei popConnect.log aus. Die 
detaillierten Log-Dateien werden nicht verkürzt.  


